
Narben

Du öffnest mich

Ich drücke dich

Ich öffne dich

Du drückst mich

Wie du mir

So ich dir

Wolltest mich ja nicht verlier'n

Doch du hast mich weggedrückt

Meine Seel' mit Leid geschmückt

Dann in meiner Kammer

Fing ich an zu jammern

Ich hatte Schmerz und zeigt' ihn dir

In meiner Weh

Wollt' ich Mutter umklammern

Doch sie drückt mich weg von ihr
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